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Liebe Freundinnen, liebe Freunde 

Dieser Kreisrundbrief wird ferientechnisch eher eine Sammlung von Einladungen und Ausblicken, als 

ein Rückblick auf Ereignisse, die im August stattfanden. 

Überblick 

1. Besonderer Spaziergang 

2. TTIP  

3. Einladung KV- Sitzung 

4. Nichtöffentliche KV- Sitzung 

5. Einladung Gillamoos 

6. Hilfe für Flüchtlinge 

 

1. Ich möchte mit einem Rückblick auf einen besonderen Spaziergang beginnen. 

Wie ihr bestimmt mitbekommen habt, wird es eine eigens einberufene Plenarsitzung zum Thema 

„Landschaftsschutzgebiet Salzdorfer Tal“ geben. Nachdem sich der sogenannte Umweltsenat der Stadt 

Landshut gegen eine entsprechende Empfehlung (obwohl die Gutachten eindeutig für eine Ausweisung 

zum LSG sprechen!!) aussprach, wird die Entscheidung nun am 23.09. fallen.  

Um auf das schützenswerte und bisher nur im Flächennutzungsplan ausgewiesene Gebiet aufmerksam 

zu machen, fand am 17.08.  eine bemerkenswerte Wanderung statt. Nach interessanten und teilweise 

kontroversen Diskussionen fand der Spaziergang allerdings ein abruptes Ende, als man gerade vom 

Bründlweg kommend am Bach angekommen war, um von dort Richtung Ehrnstorf zu gehen. Die 

Grundstückseigentümerin verweigerte der Gruppe das Recht, auf dem Feldweg weiterzugehen unter 

Verweis auf ihr Eigentumsrecht. 

Nachdem über die Frage "Betretungsrecht - ja oder nein?" kein Konsens zu erzielen war, beendeten 

die Veranstalter vorzeitig den Spaziergang und kehrten um. 

 

Es gilt also noch aktiv zu sein und Unterschriften zu sammeln. 

 

 

 



  
Kreisrundbrief August  2014 - Seite 2 

 

 

 
 

 

2. Bündnis „Demokratie schützen- Landshut stoppt TTIP“ 

Ende Juli hat sich in den Räumen des Christlichen Bildungswerks ein lokales Bündnis gegründet, das 

sich mit den Handels- und Investitionsabkommen TTIP und CETA befasst. Zum Start der europäi-

schen Bürgerinitiative zu den Abkommen im Herbst, wollen die Akteure die bereits öffentlich ge-

wordenen Inhalte möglichst allen Bürgern bekannt machen. Bereits 18 Gruppen aus dem Landkreis 

arbeiten mit und bringen die Informationen und Positionen ihrer Landes- und Bundesverbände ein. 

Neben Bauern- und Umweltverbänden, Gewerkschaften und kirchlichen Gruppen, sind die Kreisver-

bände vieler Parteien (u.a. Bündnis 90/ Die Grünen Landshut Stadt/ Land) Träger des Bündnisses.  

 Am Mittwoch, den 03. September um 20 Uhr, treffen sich die Freihandels-Enthüller in der 

DIAKONIE Landshut, Gabelsbergerstraße 46. Und da es keine geheime Verhandlungen sind, ist jeder 

herzlich eingeladen – unabhängig von seiner politischen oder religiösen Grundüberzeugung. 

 Klickt ruhig mal auf www.ttipstopp.de ;  

Hier möchte ich auf folgende Infostände aufmerksam machen und Euch zur Teilnahme einladen. 

Ländtor 04.10.; 01.11.; 08.11 .
Rathaus 04.10. (zusätzlich zum LT am Stand AK 3. Welt); 11.10.; 18.10.; 25.10.; 15.11.; 22.11.; 29.11. 

Dieses Unterschriftensammeln wird sicher nicht sehr schwierig, da viele Bürger schon mehrmals nach 
einer Protestmöglichkeit gefragt haben. 

Im gleichen Atemzug möchte ich eine interessante Veranstaltung bekannt geben, die wir „Grünen“ 
gemeinsam mit dem Bündnis gegen TTIP im Entstehen haben. 

Für den  23. 10. planen wir eine Podiumsdiskussion mit Franziska Keller (Europaabgeordnete 

Bündnis 90/ Die Grünen). Sie war in der Monitorsendung „Der große Deal“ zu sehen. 

Da alle bisher angefragten Befürworter kalte Füße bekommen haben, könnte daraus auch ein nicht 

weniger spannender Vortrag werden. 

Ort und Zeitpunkt gebe ich Euch rechtzeitig bekannt. 
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3. Einladung zur Kreisverbandssitzung am 17. September 

Damit wir auch zwischen den Wahlkampfperioden in den einzelnen Stadtteilen präsent sind, werden die 

KV-Versammlungen nun immer in wechselnden Lokalen stattfinden. Für weitere Vorschläge bin ich sehr 

dankbar. 

Diesmal  beim Ochsenwirt, Kalcherstr. 30/ Hofberg 
                          Beginn: 19:30 Uhr 

 

 

 

TOP1  

Wahl der Delegierten für die LDK  am 18.- 19. Oktober in Hirschaid 

TOP 2 

Umstrukturierung/ Reform der Partei 

TOP3 

Finanzantrag in Höhe von 200 € für Bündnis „ Demokratie schützen- Landshut stoppt TTIP“ 

Mit Vorstellung des Bündnisses 

TOP 4 

Vorbesprechung zum Thema Ortsumfahrung (Diesbezüglich könnt Ihr schon jetzt Eure Ideen an uns 

schicken) 

TOP 5 

Diskussion über künftige KV- Arbeit (z. Bsp. Stadtteilgruppen) 

 

 

 

 

4. Einladung zur nichtöffentlichen KV- Sitzung am 1. 10 kommt gesondert 

 

5. Grüne Prominenz beim diesjährigen Gillamoos in Abensberg 

Hochkarätige Redner der Grünen treten beim diesjährigen Gillamoos, einem der ältesten Jahrmärkte 

Bayerns, in Abensberg auf. Dr. Anton Hofreiter (Fraktionsvorsitzender der Grünen im Bundestag), Rosi 

Steinberger (Landtagsabgeordnete) und Dr. Thomas Gambke (Bundestagsabgeordneter) reden am 8. 

September ab 10:00 Uhr im Weinzelt. Musikalisch umrahmt wird die Veranstaltung von der Blasmusik 

„Häuslratzn“. Gemeinsame Abfahrt ist am 8.9. um 07:57 Uhr am Landshuter Hauptbahnhof, Gleis 8, 

Ankunft Abensberg 09:18 Uhr, von da noch ca. 1,5 km gemütlicher Fußweg. 
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6. Hilfe für Flüchtlinge 

Wer eine Möglichkeit sucht, Flüchtlingen vor Ort oder via Spenden zu helfen; hier ein paar Infos 

und Links: 

 

http://www.gruene.de/ueber-uns/spende-fuer-die-fluechtlinge-im-irak.html 

oder: 

Es werden zusätzlich einige Dinge in Landshut Niedermayerstr. 69 benötigt: 

Am 1.9. kommen in die 2 teilsanierten  Gebäude Kontingentflüchtlinge, auch viele Kinder v.a. aus Syri-

en. Es werden u.a.  Kleider, Spielsachen, Fahrräder, Kickroller etc. benötigt. Man kann die Spende beim 

Hausmeister H. Biersack, Tel. 0871/55261 nach tel. Absprache abgeben.  

Also wer übrige Sachen hat, kann ein wenig dazu beitragen, dass die Welt bei uns etwas menschlicher 

wird. 

 

 
 

 

Nun zum Schluss noch etwas in eigener Rundbriefsache. Für mich ist es nicht so leicht, immer mit 

informativen und spannenden Entwicklungen aufzuwarten und langfreistig soll sich das Erschei-

nungsbild des Rundbriefes auch ändern. Daher möchte ich Euch ermuntern, mir Eure Ideen, Proble-

me und Aktionen vor Ort in euren Straßen oder Vierteln, aber auch Fragen und Anregungen zu schi-

cken. Einige haben dies auch schon getan (Fragen zur Plastikverpackung bei Postsendungen). 

Solche oder ähnliche Dinge könnten durchaus auch in einen Rundbrief des KV Landshut Stadt!! 

 

 

 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen und bis zur KV- Sitzung 

Elke Rümmelein  




